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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Samstag, 18. September 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 19. September 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2, Tel. 07561 / 72667 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, Tel. 07528 / 6919

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2021 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 18.09.2021 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Abfuhrtermin der Papiertonne:  Dienstag, 21.09.2021 
  
Grüngutannahme 2021: 
Samstag, 18.09.2021 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 22.09.2021 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
 Tel. 0174 / 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Kraus Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
am kommenden Montag, den 20.09.2021, 19:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Amtzell, Schulstraße 7 mit folgender Tagesordnung: 
 1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse  
 2.  Bürgerfragestunde  
 3.  Flurneuordnung Bodnegg / Amtzell; Gäste: Herr Stefan Ober-

maier und Herr Peter Hilsenbeck (Vermessungsamt)  
 4.  Wasserversorgung und Breitbandausbau im nördlichen 

Gemeindegebiet; Gast: Herr Ralf Witte  
 5.  Fortschreibung der Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde 

Amtzell  
 6.  Baugebiete „Kapellenberg III“ und „Pfärricher Berg Nord“ - Fest-

legung der Verkaufspreise und Vergabemodalitäten  
 7.  Bebauungsplan „Kapellenberg III“ und die örtlichen Bauvor-

schriften hierzu, 2. Änderung; Aufstellungsbeschluss  
 8.  Quartiersgenossenschaft Amtzell - Beratung des Konzepts  
 9. Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement  
10.  Wahl der Hauptamtsleitung bei der Gemeinde Amtzell  
11.  Baugesuche  
12.  Verschiedenes  
Amtzell, den 17.09.2021 
  
Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://ris-amtzell.de/bi) entnehmen 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3: 
Bereits Ende Juli fand in der Bodnegger Festhalle eine Informa-
tionsveranstaltung für alle betroffenen Grundstückseigentümer 
statt. Die Resonanz auf dieses Verfahren kann als positiv wahr-
genommen werden. Im Rahmen der Sitzung wird das Vorhaben 
nochmals ausführlich durch das Vermessungs- und Flurneuord-
nungsamt vorgestellt und der Gemeinderat wird entscheiden, ob 
sich die Gemeinde Amtzell an diesem Verfahren beteiligen soll. 

Zu TOP 4: 
Im Rahmen von Mitverlegungen soll beim weiteren Ausbau des 
Trinkwassernetzes auch eine Glasfaserinfrastruktur aufgebaut 
werden. Hierzu wird Herr Geschäftsführer Ralf Witte von der Has-
lach-Wasserversorgung über die aktuellen Pläne und Bauarbeiten 
berichten. Es handelt sich dabei um die letzten Mitverlegungspro-
jekte vor dem Beginn des flächendeckenden Ausbaus auf Basis der 
Bundes- und Landesförderung. 

Zu TOP 5: 
Die Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Amtzell wurden 
anhand neuer Vorgaben und Rechtsprechung sowie durch die 
Erfahrung im Baugebiet „Grüntenweg“ überarbeitet. Der neue 
Vorschlag wird dem Gemeinderat vorgestellt und soll z.B. für die 
Bauplatzvergaben im Bereich „Kapellenberg“ verwendet werden. 

Zu TOP 6: 
Die Verkaufspreise und Details zu den Vergabemodalitäten wer-
den vom Gemeinderat festgelegt. 

Zu TOP 7: 
Der Bebauungsplan „Kapellenberg III“ soll durch eine 2. Änderung 
geringfügig geändert werden. Wesentlicher Inhalt der Änderung ist 
die Anzahl der maximal zulässigen Wohneinheiten für die ‚Kränz-
le-Wohnanlage‘. Bislang ist dies auf 24 Wohneinheiten begrenzt 
und die aktuelle Planung würde mehr Wohnungen ermöglichen, 
so dass diese Änderung notwendig wird. 

Zu TOP 8: 
Das Konzept für die Quartiersgenossenschaft wird im Laufe der Sit-
zung vorgestellt und zusammen mit dem Gemeinderat beraten. 

Zu TOP 11: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 
 
 

Hygienekonzept der Wahllokale in der 
Gemeinde Amtzell für die Bundestagswahl am 
26.09.2021 
auf der Grundlage der Verordnung der Landesregierung über infek-
tionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung – CoronaVO) (in der ab 14. August 
2021 gültigen Fassung) und den Empfehlungen des Ministeriums 
für Soziales und Integration und des Ministeriums für Inneres, Digi-
talisierung und Migration und der Landeswahlleiter zu Infektions-
schutzmaßnahmen bei Wahlen und Abstimmungen. 
• Wahlbezirk 1, Amtzell-West, Ländliches Schulzentrum, Grund-

schule, Schulstr. 14 
• Wahlbezirk 2, Amtzell-Ost, Ländliches Schulzentrum, Pavillon, 

Grundschule, Schulstr. 14 
• Wahlbezirk 3, Amtzell-Land, Altes Schloss, Syrgensteinsaal, Has-

lacher Str. 14 
• Wahlbezirk 4, Pfärrich, Schützenhaus  Pfärrich,  Pfärrich 2 
• Wahlbezirk 900-001, Briefwahl, Rathaus Trauzimmer, Waldbur-

ger Str. 4 
• Wahlbezirk 900-002, Briefwahl, Rathaus Sitzungssaal, Waldbur-

ger Str. 4 
Das Wahlgebäude im Sinne dieser Regelung umfasst außer den 
Wahlräumen und Sitzungsräumen der Wahlausschüsse und Wahl-
vorstände auch alle sonstigen Räume im Gebäude, die während 
der Wahlzeit und der Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses öffentlich zugänglich sind. 
Dieses Hygienekonzept dient der Bekämpfung der Pandemie des 
Virus SARS-CoV-2 (Coronavirus) zum Gesundheitsschutz der Bür-
gerinnen und Bürger. Zu diesem Zweck sollen Infektionsgefahren 
wirksam und zielgerichtet reduziert, Infektionswege nachvollzieh-
bar gemacht und die Aufrechterhaltung der medizinischen Versor-
gungskapazitäten gewährleistet werden. 
  
Allgemeine Hygienemaßnahmen: 
• Im Wahlgebäude ist es Pflicht, eine medizinische Maske (vor-

zugsweise zertifiziert nach DIN EN 14683:2019-10) oder ein 
Atemschutz, welcher die Anforderungen der Standards FFP2 
(DIN EN 149:2001), KN95, N95 oder eines vergleichbaren Stan-
dards erfüllt, zu tragen. 

Diese Verpflichtung besteht nicht für  
• Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr und 
• Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachweisen, dass 

ihnen das Tragen einer Maske aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist oder das Tragen aus sonstigen zwingenden 
Gründen nicht möglich oder nicht zumutbar ist und 

• die Dauer einer vom Wahlvorstand angeordneten Abnahme 
der Maske zur Identitätsfeststellung. 
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Personen, die aus oben genannten Gründen keine medizi-
nische Maske oder Atemschutz tragen, dürfen sich in Wahl-
räumen zwischen 8 Uhr und 18 Uhr und ab 18 Uhr für jeweils 
längstens 15 Minuten aufhalten, in Briefwahlräumen für längs-
tens 15 Minuten. 
In jedem Wahllokal sind ausreichend FFP2-Masken vorhanden, um 
diese bei Bedarf an die Wählerinnen und Wähler und/oder Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer auszugeben. 
• Zu anderen Personen ist stets ein Mindestabstand von 1,5 

Metern einzuhalten, sofern nicht die Einhaltung des Mindest-
abstands im Einzelfall unzumutbar, dessen Unterschreitung 
aus besonderen Gründen erforderlich oder durch Schutz-Maß-
nahmen ein ausreichender Infektionsschutz gewährleistet ist. 

 Auch im Falle einer Warteschlange vor dem Wahllokal oder 
im Eingangsbereich ist der Mindestabstand einzuhalten. Die 
anwesenden Personen achten auf einen ausreichenden Sicher-
heitsabstand (> 1,5m) untereinander. 

• Das zum Wahllokal gehörende Gelände wird angemessen mar-
kiert. Die Zugangsregelung zum Wahllokal, die Sitzplätze, War-
teschlangen und Wege werden mit Abstandsmarkierungen (> 
1,5m) gekennzeichnet. 

• Die Personenzahl wird auf Grundlage der räumlichen Kapazitä-
ten und der Regelung von Personenströmen und Warteschlan-
gen beschränkt, damit eine Umsetzung der Abstandsregel 
nach 1,5 m ermöglicht wird. 

 Im Wahlraum sollten sich daher möglichst nur Wählerinnen 
und Wähler entsprechend der Anzahl der Wahlkabinen sowie 
die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer und weitere an der Wahl 
beteiligte Personen aufhalten. 

• Vor dem Betreten des Wahllokals muss sich jede Person am 
Wahlsonntag die Hände desinfizieren und die Hygienemaß-
nahmen einhalten. Vor jedem Wahllokal ist ein Desinfektions-
spender aufgestellt. 

• Die Oberflächen und Gegenstände (Tische in den Wahlkabinen, 
Stühle, Tür- und Fensterklinken) werden regelmäßig (stünd-
lich) von den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern gereinigt. 

• Beachtung der Husten- und Nies-Etikette: Benutzung von Ein-
mal-Taschentüchern auch zum Husten und Niesen; alternativ: 
Niesen oder Husten in die Ellenbeuge. 

• Die Stifte werden nach jedem Benutzen ausgetauscht. In 
jedem Wahllokal werden Vorrichtungen mit „benutzte“ und 
„unbenutzte“ Stifte zur Verfügung stehen. Bereitgestellte Stifte 
werden bereits nach einmaligem Gebrauch desinfiziert. Die 
Wählerinnen und Wähler werden gebeten, den eigenen 
Kugelschreiber mitzubringen. 

• Die Wahllokale werden regelmäßig und ausreichend gelüftet 
(min. alle 20 Minuten für eine Dauer von 10 Minuten stoßlüf-
ten) oder, je nach Witterung, dauerhaft gelüftet. 

• Es wird Handwaschmittel in ausreichender Menge sowie von 
nicht wieder-verwendbaren Papierhandtüchern oder Hand-
desinfektionsmitteln oder anderen gleichwertigen hygieni-
schen Handtrockenvorrichtungen vorgehalten. 

• Vor jedem Wahllokal wird eine rechtzeitige und verständliche 
Information über Zutritts- und Teilnahmeverbote (siehe unter 
Nr. 13), die Pflicht, eine medizinische Maske oder Atemschutz 
zu tragen, Abstandsregelungen, Reinigungsmöglichkeiten für 
die Hände, Datenerhebung der Wählerinnen und Wähler sowie 
Hygienevorgaben ausgehängt. 

• Pflicht zur Datenerhebung für Wahlbeobachter: 
 Für Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlichkeitsgrund-

satzes im Wahlgebäude aufhalten, gilt gem. § 11 Abs. 4 Nr. 
1CoronaVO: 

 Sie sind zur Bereitstellung ihrer Kontaktdaten (Vor- und Nach-
name, Anschrift, Datum und Zeitraum der Anwesenheit) gemäß 
§ 8 Absatz 1 Satz 1 CoronaVO verpflichtet, der Wahlvorstand 
ist zur Erhebung dieser Daten berechtigt. Der Wahlvorsteher 
hat die gesammelten Daten dem Bürgermeister in einem ver-
schlossenen Umschlag zu übergeben; der Bürgermeister ist 
zur Datenverarbeitung nach § 8 Absatz 1 Satz 1 Verpflichteter. 

• Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die 

 1. einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus unterliegen, 

 2. typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavi-
rus, namentlich Atemnot, neu auftretender Husten, Fieber, 
Geschmacks- oder Geruchssinns, aufweisen, 

 3. entgegen § 11 Absatz 3 Satz 1 CoronaVO keine Maske tragen, 
ohne dass eine Ausnahme nach Absatz 3 Satz 2 vorliegt, oder 

 4. entgegen § 11 Absatz 4 Nummer 1 CoronaVO ganz oder 
teilweise nicht zur Angabe ihrer Kontaktdaten bereit sind. 

• Die Wahlhelfer werden in einer Wahlhelferschulung am 
14.09.2021 und 15.09.2021 über den Arbeitsschutz und das 
Hygienekonzept umfassend informiert und unterrichtet, ins-
besondere mit Hinweis auf die durch die Corona-Pandemie 
bedingten Änderungen der Arbeitsabläufe und Vorgaben: 

 1. die persönliche Hygiene von Beschäftigten ist durch die 
Möglichkeit zur Handdesinfektion oder zum Händewaschen 
im Wahllokal sichergestellt; eingesetzte Utensilien werden 
regelmäßig von den Wahlhelfern desinfiziert, 

 2. den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern wird eine Mund- 
Nasen-Bedeckung (FFP2 Maske) vor der Wahl zugeschickt; 

 3. Abstandregelung von 1,5 m wird stets eingehalten; 
 4. das regelmäßige Lüften (alle 20 Minuten für eine Dauer von 

10 Minuten stoßlüften) 
 5. der Platz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfen wird zusätz-

lich mit Schutzgläsern ausgestattet. 
• Zur Teilnahme an der Bundestagswahl sind Wählerinnen 

und Wähler von gegebenenfalls bestehenden Ausgangsbe-
schränkungen aufgrund des Infektionsschutzgesetzes oder 
dieser Verordnung befreit. Gleiches gilt für die Mitglieder der 
Wahlausschüsse und Wahlvorstände und die Hilfskräfte zur 
Mitwirkung bei der Wahl oder Abstimmung sowie Personen, 
die sich aufgrund des Öffentlichkeitsgrundsatzes im Wahlge-
bäude oder bei öffentlichen Sitzungen der Wahlausschüsse 
aufhalten wollen. 

  
Spezielle Hinweise nach der Wahl 
1. Für den Fall des Transports von Wahlgegenständen zu einem 

anderen Wahlbezirk nach § 68 Absatz 2 der Bundeswahlord-
nung, weil weniger als 50 Stimmen im Wahlbezirk abgegeben 
wurden, dürfen mehrere Personen aus verschiedenen Haushal-
ten in einem Fahrzeug fahren. Die Personen haben eine medi-
zinische Maske zu tragen. 

2. Bei der Stimmenauszählung gelten die Allgemeinen Hygiene-
maßnahmen weiterhin. Es wird auf Mindestabstand zu allen 
anderen Personen (> 1,5 m), auf das Tragen einer medizinischen 
Schutzmaske oder Atemschutzmaske, auf eine regelmäßige 
Händedesinfektion sowie auf häufiges Lüften des Wahlraumes 
geachtet. Der Zugang von Wahlbeobachtern, die der Wahl-
handlung oder der Auszählung beiwohnen wollen, kann zah-
lenmäßig in Abhängigkeit der Raumgröße beschränkt werden. 

  
gez. Gemeinde Amtzell, den 17.09.2021 
 
Briefwahl - Unterlagen beantragen 
Die Gemeinde Amtzell teilt mit, dass bis, Freitag, 24. September 
2021, 18.00 Uhr Briefwahl beantragt werden kann. Die Briefwahlun-
terlagen können bis zu diesem Zeitpunkt noch bei der Gemeinde-
verwaltung, Zimmer Nr. 2 von 8.00 bis 18.00 Uhr abgeholt werden. 
Briefwahl können Sie beantragen, indem Sie die unterschriebene 
Wahlbenachrichtigung mitbringen. Die Wahlbenachrichtigung 
muss vom Wahlberechtigten persönlich unterschrieben sein. Wenn 
eine andere Person die Unterlagen abholt, muss diese zusätz-
lich auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung bevollmächtigt 
werden. Dabei ist zu berücksichtigen, dass der Wahlbrief mit den 
gekennzeichneten Stimmzetteln spätestens am Wahlsonntag bis 
18.00 Uhr wieder bei der Gemeindeverwaltung sein muss. Wenn 
Sie die Wahlbriefsendung in einen Briefkasten der Deutschen Post 
bis zur Leerung am Donnerstag vor der Wahl einwerfen, kann noch 
eine rechtzeitige Beförderung gewährleistet werden. Der Wahlbrief 
kann auch direkt am Briefkasten des Rathauses eingeworfen wer-
den. Gemeindeverwaltung Amtzell
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Gelbes Band - das Ernteprojekt! 
Deutschland rettet Lebensmittel  
Liebe Besitzerinnen und Besitzer von Streuobst, 
liebe Lebensmittelretterinnen und -retter, 
auch dieses Jahr gibt es wieder viel Obst, welches zu gut für die 
Mülltonne ist. Wir, die Gemeinde Amtzell, möchten uns am Ern-
teprojekt „Gelbes Band“ beteiligen und Flächen öffnen, damit 
das Obst von engagierten Selbstpflückerinnen und Selbstpflü-
ckern geerntet werden kann. Je mehr Bäume und Sträucher 
gekennzeichnet werden, desto mehr Obst kann vor dem Ver-
faulen gerettet werden, ganz nach dem Motto „Teilen gegen 
Lebensmittelverschwendung“! 
Wir freuen uns, wenn sich viele Privatpersonen engagieren und 
an der Deutschlandweiten Aktion teilnehmen. Durch ein gelbes 
Band, welches Sie deutlich am Baumstamm Ihrer Bäume anbrin-
gen, wird jeder zur Abernte eingeladen. Dieses Band können 
Sie ab dem 20.09.2021 zu den gewöhnlichen Öffnungszeiten 
im Rathaus, Bauamt abholen und ganz einfach um Ihre zur Ver-
fügung stehenden Bäume binden. Jeder, der Lust auf frisches 
Obst hat, darf sich an diesen gelb markierten Bäumen reichlich 
bedienen. Also greifen Sie zu und verwöhnen Sie sich und die 
Umwelt – und das natürlich ganz umsonst!

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
  

FUNDBÜRO

Katze, rot-getigert, 3 Monate alt ist in Amtzell Winkelmuehle 
zugelaufen 
  
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Kleine Geldbörse (im Hof vom Autohaus Fimpel) 
• Geldschein (Pfärricher Str. Höhe Metzgerei Rädler) 
• Damenjacke (Kapellenberg) 
• Lesebrille (Rathaus / Prospektbereich) 
• Magnet einer Magnetangel mit einer roter Schnur 
 (Geiselharz / in der Argen) 
• USB Stick (Fohlenweide) 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
• Ein Schlüsselanhänger/kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflsche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
• Ein Stofftier „Affe“ (Höhe Bäckerei Schellinger) 
• Eine Babypuppe (Wilhelm-Koch-Weg)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Bank am Singenberger 

Weiher) 
• Fahrradschlüssel (Friedhof) 

• kleiner Schlüsselbund (Friedhof) 
• kleiner Schlüsselbund mit Fahrradschlüsseln und Anhänger 

(Spielplatz)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad orange (Schulgelände) 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 20 flache Essteller, bedruckt, Tel. 6768 
• Fahrradständer, gebraucht, für Anhängerkupplung, für 2 Fahr-

räder - nicht für E-Bikes, Tel. 923680 
• 1 Oleander, rosa, 1,50 m hoch, 1 m breit mit Topf, Tel. 6377 
• Motorradkombi Damen (Jacke, Lederhose Gr. M, Stiefel Gr. 

39/40, Handschuhe, Helm), Tel. 01734408519 
 
 

RENTENINFORMATION

Ratgeber Rente  - Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen 
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem 
Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt: 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich 
aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen 
Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt wie die 
anderen Beitragsjahre auch. 
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!«  
- stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungszeit 
von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. Hierauf 
werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszei-
ten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsaus-
gleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer geringfügigen 
versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet. 
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente«  – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig 
ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind 
Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. 
Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, 
dem Alter des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkom-
men ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in 
vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt. 
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 
45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Alters-
rente für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 
63 Jahre auf 65 Jahre an. 
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten«  wird häufig behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgän-
gen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 
auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch 
andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit ent-
sprechenden Abschlägen beantragen kann. 
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»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn 
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelalters-
grenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend 
gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge 
bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungs-
ausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. 
Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit denen der Versor-
gungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Mög-
lichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen eines 
Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte 
verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen 
aus der Rentenkasse erhalten hat. 
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!«  Auch das 
ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert 
die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden 
normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, 
die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt 
eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit 
und damit auch zu einer höheren Rente. 
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist 
nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelun-
gen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer 
Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der 
Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist 
das Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitrags-
jahr abgedeckt. 
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente 
erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis 
zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbst-
ständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und 
werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichge-
stellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen 
ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende 
Rentenbeiträge gezahlt haben. 
»Die neue Grundrente muss beantragt werden«  Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von 
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung 
erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müs-
sen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für 
alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinter-
bliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erzie-
hungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.
 

STANDESAMT

EHESCHLIESSUNGEN

03.09.2021: 
Anna Lisa Dietrich und Tobias Eichelberger, Pärricher Str. 6 

 
UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Edmund Chrisostomu, Muschen 1 
am 19. September zum 95. Geburtstag 

Frau Jutta Unger, Am Kapellenberg 29 
am 20. September zum 75. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Gemeinschaftliche Kath. Kirchenpflege der SE ,,An der Argen“ 
Engelitzer Str. 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07528-91182 
E-Mail: Sabine.Leitner@drs.de 
Die Kirchengemeinde Amtzell sucht zum 01.01.2022  - oder frü-
her - eine/n 
Pfarramtssekretär/in (m/w/d) 
Unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 50  %. 
Bitte beachten Sie die ausführliche Stellenbeschreibung unter 
www.se-argen.drs.de/aktuelles. Bei Interesse bewerben Sie sich 
bitte schriftlich, mit den üblichen Bewerbungsunterlagen, bis zum 
04.10.2021.
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 20.09. – 25.09.21 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden sonntags nach den Gottesdiensten und samstags 
vor den Vorabendgottesdiensten statt. Eltern, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, fragen bitte bei Ihrem zuständigen Pfarramt nach 
möglichen Taufterminen. 

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte  Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. 

Nr.) mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizi-

nischer Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der 

Kirchen 

Caritas-Sammlung vom 19. bis 27. September 2020  
Schnell helfen wo Hilfe am dringendsten gebraucht wird 
Damit wir unbürokratisch helfen können, wo die Caritas in diesen 
schwierigen Zeiten am dringendsten gebraucht wird, bitten wir 
Sie bei der Caritas-Herbstsammlung um Ihre Spende. 
„Hier und jetzt helfen“  – unter diesem Motto ruft die Caritas vom 
19. bis zum 27. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemein-
den der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. 
Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt. 
50 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für 
sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasver-
band für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort. 
Flyer liegen in den Kirchen aus. 
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Gottesdienstordnung vom 18. bis 26. September 2021 Gottesdienstordnung vom 18. bis 26. September 2021 
 

 
 

 

18. + 19. Sept. 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

20. – 24. Sept. 
Werktage 

25. + 26. Sept. 
26. Sonntag im Jahreskreis 

Caritas-Kollekte  

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
15:00 Uhr Trauung 
17:00 Uhr Taufe 
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:30 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium  
 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

  

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Ministrantenaufnahme 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
19:00 Uhr Abendlob 

Sonntag, 
10:30 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Kirche Klein und Gross 
(Weltkindertag) 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 19.09. (SW)  
08:30 Uhr Rosenkranz 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 26.09. (EW) 
08:30 Uhr Rosenkranz 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
 
Und er stellte ein Kind in die Mitte …  (Mk 9,36) 
 
Vom Paradies sind uns geblieben: 
Die Sterne der Nacht, 
die Blumen des Tages 
und die Augen der Kinder. 
 
Dante Alighieri (1265 – 1321) 
 
 
 
 
  

  
  
Geistlicher Impuls 
  
Und er stellte ein Kind in die Mitte ... (Mk 9,36) 
  
Vom Paradies sind uns geblieben: Die Sterne der Nacht, 
die Blumen des Tages und die Augen der Kinder. 
  
Dante Alighieri (1265 – 1321) 
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Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Spendenkonto IBAN: DE83 6505 0110 0048 0372 55 
KSK Ravensburg BIC: SOLADES1RVB 
Stichwort: Caritas-Sammlung 2020

Mitteilungen Amtzell

Samstag, 18.09. 
Taufe von Robin Vettermann 
  
Samstag, 18.09. um 15:00 Uhr 
Trauung der Eheleute Steinert/Hartmann 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
Donnerstag, 16.09. 
Gebetsgedenken für Anneliese Kiene und Agnes Jabs 
  
Samstag, 18.09. 
Jahrtag für Franz Wucher, Marianne Kern, Betty Lanz und verstor-
bene der Familie Gebetsgedenken für Elisabeth Ott, Erwin Wucher 
und verstorbene Angehörige 
  
Sonntag, 26.09. 
Jahrtag für Martha Schläfle 
  
Veränderung im Pfarrbüro 
Ende August hat Frau Christine Sprenger ihren Dienst als Pfarr-
amtssekretärin im Pfarrbüro Amtzell beendet. Wir danken ihr für 
ihre engagierte Mitarbeit in den vergangen 11 Jahren in unseren 
Gemeinden und wünschen ihr auf ihrem weiteren beruflichen Weg 
alles Gute und Gottes reichen Segen. 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele und die Kirchengemeinden Amt-
zell und Pfärrich
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen Pfärrich: 
Diese Woche keine Intentionen 
  
Erstkommunion 
Jesus, auf dich vertrauen wir- unter diesem Motto haben sich die 
diesjährigen Kommunionkinder auf Ihre Erstkommunion vorbe-
reitet. In fünf Weggottesdiensten zum Thema „Taufe“, „Vater unser“, 
„Vertrauen“, „Begegnung mit Jesus“ und „Eucharistie“ lernten sie 
Jesus neu kennen. Nun steht das große Fest endlich an. 
In Pfärrich am 19.09. und am 03.10. in Amtzell. 
Bitte schließen Sie die Kommunionkinder an ihrem besonderen 
Tag mit ein ins Gebet. 
Hinweis:  in den Gottesdiensten ist nur sehr begrenzt Platz für die 
Gemeinde, bitte beachten! 
  
Pfärrich 19.9.: 
Edel Nina, Einsle Jonas, Kern Ida, Kerler Leonie, Moll Elena, Mösle 
Niklas, Ott Maximilian, Schwaiger Fynn, Sinz Anna, Wagner Luis 
  
Veränderung im Pfarrbüro 
Ende August hat Frau Christine Sprenger ihren Dienst als Pfarr-
amtssekretärin im Pfarrbüro Amtzell beendet. Wir danken ihr für 
ihre engagierte Mitarbeit in den vergangen 11 Jahren in unseren 
Gemeinden und wünschen ihr auf ihrem weiteren beruflichen Weg 
alles Gute und Gottes reichen Segen. 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele und die Kirchengemeinden Amt-
zell und Pfärrich
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  

 

 

Für das Amtsblatt am  17.September 2021 
KW 37 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfrin. Helena Rauch  Pfr. Christoph Rauch 
Tel. 07520 9203685 
Winkelmühle 2  88279 Amtzell 
helena.rauch@elkw.de 
christoph.rauch@elkw.de 
 
Gemeindebüro: 
Wangen i. A. Bahnhofplatz 6 
Di - Fr 8:30-11:30 Uhr 
Tel. 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Homepage: www.evkirche-wangen.de  

 

Bibelwort zum Nach-
denken  

 
Der Vogel hat ein Zu-
hause gefunden 
und ein Nest für seine 
Jungen. 
So glücklich sind auch, 
die in deinem Haus 
wohnen. 
Glücklich sind die Men-

schen, die einen sicheren Platz bei dir finden. 
Müssen sie durch ein dürres Tal, 
stellen sie sich eine Quelle vor Augen. 
So wandern sie dahin mit wachsender Kraft, 
bis ihnen Gott erscheint. 

Bibelwort zum Nachdenken 
Der Vogel hat ein Zuhause gefunden 
und ein Nest für seine Jungen. 
So glücklich sind auch, die in deinem Haus 
wohnen. 
Glücklich sind die Menschen, die einen 
sicheren Platz bei dir finden. 

Müssen sie durch ein dürres Tal, stellen sie sich eine Quelle vor 
Augen. 
So wandern sie dahin mit wachsender Kraft, bis ihnen Gott 
erscheint. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag 19. SEPTEMBER 
Amtzell Friedenskirche 10 Uhr (Rauch) Wittwaiskirche 10.45 Uhr 
(Blumenthal) Stadtkirche Konfirmation (Sauer) 
  
Gospelfreizeit in Viktorsberg in den Herbstferien - jetzt anmel-
den 
Wir laden alle Singbegeisterten mit und ohne Chorerfahrung herz-
lich ein zur Gospelfreizeit unter Leitung von Gospelchorleiter Rai-
ner Möser und Pfrin Helena Rauch. Sie wird stattfinden vom 29. 
Oktober bis 1. 
November. Den dazugehörigen Gospelgottesdienst feiern wir am 
Samstag 6. November. Die Freizeit wird in Viktorsberg/Vorarlberg 
hoch über dem Rheintal mit herrlichem Bergblick stattfinden. Der 
Anmeldeschluss ist am 20. September.  Nähere Informatio- nen 
gibt es auf der Homepage. 
  
Für die Gottesdienste der Friedenskirche bitte ein Blatt oder eine 
Visitenkarte mitbringen. 
  
Meditativer Spaziergang am Samstag 18. September 13.30 Uhr 

Meditativer Spaziergang, das ist: 
Stille, Vogelzwitschern, Begegnung mit uns selbst, mit der Natur, 
mit Gott und den Mitwandernden, Der Weg ist rollstuhlgerecht, 
Wegstrecke: zwischen 4 und 5 km . Pausen werden eingelegt. Am 
Samstag 18. September 13.30 Uhr. 
Anmeldung bis 14. September  im Pfarramt Amtzell Tel 07520-
9203685 oder helena.rauch@elkw.de wird gebeten. Der Treffpunkt 
wird noch bekanntgegeben. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurz- fristig 
Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage: www.evkirche-wangen.de
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KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN DER 
KINDERGÄRTEN AMTZELL E.V.

Sonntag noch nichts vor?  
Ein Besuch unseres Kindersachenbasars lohnt sich! 
Unser Kindersachenbasar mit Kinderflohmarkt findet  am 19. Sep-
tember 2021 von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
in Amtzell  statt. 
Für alle Kaufinteressierten: 
Es gibt Kinder-/Babykleidung, -Schuhe, Kleidung für Schwan-
gere, Kleinkindspielzeug und -utensilien von Selbstverkäufern. 
Der Kinderflohmarkt findet erstmals im Freien statt (nur bei tro-
ckenem Wetter). Dort verkaufen Kinder ihre Schätze (alles außer 
Kleidung und Schuhe). 
Wichtig: 
Der Basar findet unter Corona-Bedingungen statt. Zutritt zur Mehr-
zweckhalle erhalten nur die Personen, die ihre Kontaktdaten  
erfassen und einen 3G-Nachweis vorzeigen; das Tragen eines 
medizinischen Mund-Nasenschutzes ist Pflicht. Falls es zu War-
tezeiten durch den erhöhten Kontrollaufwand oder einer großen 
Besucherzahl kommt, bitten wir bereits heute um Verständnis. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt, der Verzehr ist nur in einem 
kleineren Rahmen in der Mehrzweckhalle möglich. Wir sind aber 
vorbereitet und bieten den Kuchen auch sehr gerne zum Mitneh-
men an. 
Wir freuen uns auf einen tollen Kleiderbasar. 
Ihr FÖKI-Team Amtzell
 

PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Neues aus dem Pflegeheim 
Wir berichten wieder an dieser Stelle über Neuigkeiten aus 
dem Pflegeheim 
Über den Sommer hinweg ist der Bericht nicht regelmäßig, da 
wir Urlaubszeiten haben... 
  
Willkommen im Leben 
Es wurden fleißig Söckchen gestrickt für das Familien-Begrü-
ßungsprojekt für unsere neuen Erdenbürger. Vielen Dank 
dafür * 
Thema Corona 
Hier gilt - geimpft - getestet - derzeit nicht älter als 48 St. - genesen 
Höchstens zwei Haushalte pro Tag 
Bitte im Haus die FFP 2 Maske tragen egal ob geimpft! 
  
Testhelfer gesucht! 
Wir suchen wieder TesthelferInnen um die Wochenenden mit 
Testungen abzudecken. 
Bitte melden Sie sich bei: christine.krieger@stiftung-liebenau.de 
Es kann ein Nebenjob ausgegeben werden. 
  
Ehrenamtliche 
Wir suchen natürlich auch immer noch Ehrenamtliche, die Zeit 
haben, um mal mit unseren BewohnerInnen spazieren zu gehen 
oder einfach nur zuzuhören, etwas zu spielen oder ähnliches. 
  
Vorausschau: 
Wir starten wieder die Begegnungen mit dem Kindergarten, 
da freuen wir uns sehr.  
Wir starten einen Töpferkurs und Seidenmalerei 
Es gibt kleine Feste und Aktionen  

Dringend - wir suchen eine kleine Wohnung oder ähnliches 
für eine Fachkraft, die im Oktober bei uns startet! Bitte mir 
Bescheid geben - Danke! 
Christine Krieger Einrichtungsleitung, 
christine.krieger@stiftung-liebenau.de 
  

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Aktuelles am LSZ Amtzell 
Das Kollegium des Ländlichen Schulzentrums wird seit Beginn des 
Schuljahres durch altbewährte Kolleginnen und Kollegen, die aus 
verschiedenen Gründen im letzten Schuljahr nicht unterrichtet 
haben, wieder verstärkt. 
Herr Bäuml, Herr Kippenberg, Frau Damm und Frau Auerswald 
werden wieder im Team mitarbeiten. Wir wünschen ihnen einen 
guten Wiedereinstieg und ein tolles Schuljahr! 
 
Schüler und Schülerinnen der Klasse 4A (20/21) spenden Geld 
an WWF 
Fast die komplette Klasse hat sich dazu entschieden, den Restbe-
trag (270 €) der Klassenkasse zu spenden. 
Die Schülerinnen und Schüler möchten das Geld an den WWF zu 
spenden, welcher sich aktiv für den Tier- und Naturschutz einsetzt. 
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VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

SV Amtzell – Türk SV Wangen  0:1 
Bittere Heimniederlage 
Es war kein guter Fußballsonntag für den SV Amtzell. Gegen die 
Gäste aus Wangen boten unsere Jungs eine alles in allem schwa-
che Partie. Nach 22 Minuten gelang diesen der nicht unverdiente 
Führungstreffer, der am Ende auch den Sieg bedeutete. Dass in 
Halbzeit durchaus zwei Chancen da waren, zumindest den Aus-
gleich zu erzielen, konnte nicht darüber hinweg täuschen, dass 
der SV Amtzell einen schlechten Tag erwischt hatte. Was allerdings 
in einer Analyse mit berücksichtigt werden muss, ist die Tatsache, 
dass dem Team derzeit eine Reihe von Spielern verletzungs- und 
urlaubsbedingt fehlen. Am Sonntag war das in Summe fast eine 
komplette Mannschaft!! Trainer Erhard Ambs spielte fast schon 
„mit dem letzten Aufgebot“. 
Es gilt nun, sich durch diese Phase „durchzubeißen“. Auch unsere 
zweite Mannschaft, die am Sonntag spielfrei war, hat akute Per-
sonalnot. Und so wird man sehen, mit welchen Spielern der SV 
Amtzell am kommenden Sonntag in Lindenberg auflaufen kann. 
Der FC Lindenberg I hat in der noch jungen Saison drei Punkte 
mehr auf seinem Konto und liegt auf Tabellenplatz sieben, Amt-
zell ist zehnter. 
Die Spiele in Lindenberg beginnen um 12:45 Uhr und um 15:00 Uhr.
 

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Ortsclub des ADAC Württemberg 
Jugendtrial 
Trial WM und DM 
Erster Podestplaltz für Jonathan Heidel bei Trial – DM  
Erfolgreich unterwegs waren die Amtzeller Trialfahrer bei zwei Prä-
dikatsveranstaltungen in Frankreich und Großheubach. 
Jonathan Heidel bestritt den fünften und letzten WM – Lauf der 
Saison 2021 in Frankreich, die Veranstaltung in England wurde 
coronabedingt abgesagt. Im französchen Cahors wurde nur ein 
Lauf zur WM ausgetragen, Jonathan belegte hier einen sehr guten 
6. Platz in diesem starken internationalen Fahrerfeld, was für ihn in 
der Endwertung zur Trial – WM 125 ccm den 10. Platz einbrachte. 
Bereits eine Woche später stellte er sich der nationalen Konkurrenz 
bei der Trial – DM im Trialcenter in Großheubach mit den Läufen 6 
und 7 zur Trial – DM. Für Jonathan lief dieser Wettbewerb erfolg-
reich ab, am 1. Tag wurde er mit einem 3. Platz und damit seinem 
ersten Podestplatz in der Klasse 1 für seine klasse  Leistung belohnt. 
Der zweite Tag lief nicht ganz so erfolgreich mit einem 6. Platz , 
aber nur 2 Strafpunkte mehr wie der Tagesvierte . In seinem ersten 
Jahr in der höchsten Klasse zur Trial – DM belegt er vor den letz-
ten zwei Läufen beim MSC Freier Grund im Westerwald den vier-
ten Gesamtrang. 
Zum erstenmal bei der Trial – DM in Großheubach in der Klasse 2 
um den Trial- Cup am Start war Linus Heine  . Linus war an bei-
den Tagen in den Top Ten platziert , am Samstag reichte es zu Platz 
zehn und am Sonntag verbesserte er sich noch auf Rang acht. In 
der Gesamtwertung liegt er auf dem 11. Platz. 
 Um den Dt. Trial – Pokal in Klasse 3 fuhr Johannes Heidel  mit den 
Plätzen neun und elf gute Ergebnisse ein und er liegt in der Zwi-
schenwertung auf Platz drei in dieser Klasse. Leider dürfen Linus 
Heine und Johannes Heidel bei den letzten Wettbewerben zur Trial 
- DM im Westerwald nicht teilnehmen, da hier zum Teil auf öffent-

lichen Straßen gefahren wird und Führerscheine erforderlich sind. 
Linus Heine und Johannes Heidel wurden vom ADAC Württemberg 
zusammen mit den Clubkamera/Innen Hannes Stohr, Rufus Ham-
papa, Emma Rittler und Florian Stephan zur Teilnahme an der Dt. 
Jugendtrial – Meisterschaft nominiert. Die Wettbewerbe werden 
in Großheubach und Osnabrück ausgetragen. 
www. msc-amtzell.de
 

Erster Podestplatz für Jonathan Heidel bei der Trial -DM

MTB Cross-Country, E-MTB und Pumptrack Rennen für alle 
Bike-Begeisterten am 25./26.09. 
Das MTB Rennwochenende startet am Samstag um 12 Uhr mit den 
Vorläufen des Pumptrack Rennens, Finalläufe und anschließende 
Siegerehrung ist ab 14:30 Uhr. Eine Voranmeldung für dieses Ren-
nen ist nicht erforderlich. 
Im Anschluss findet ab 16:30 Uhr das E-MTB Rennen statt. Teilnah-
meberechtig ist jeder mit einem handelsüblichen E-MTB (Pedelec) 
mit einer Tretunterstützung bis 25 km/h und einer Motorleistung 
von maximal 250W. 
Am Sonntag ab 9:00 Uhr startet der Technikparcour für die Kinder 
und im Anschluss ab 12 Uhr finden die Cross-Country Rennen im 
Rahmen des OMV-Cups statt. Kinder können ab Jahrgang 2016 
teilnehmen. Das Rennen der Erwachsenen startet im Anschluss 
an die Kinder- und Jugendrennen. 
Die Anmeldung zum E-MTB und Cross-Country Rennen ist unter 
https://my.raceresult.com/176644 bis Freitagabend 24.09. mög-
lich. Am Renntag kann in geringer Anzahl bis zum Erreichen des 
Startplatzlimits nachgemeldet werden. 
Genaue Infos sind in der Ausschreibung  unter  www.msc-amt-
zell.de zu finden. 
Der MSC Amtzell und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
jung bis alt würden sich über zahlreiche Unterstützung aus der 
Bevölkerung freuen. Der Start-/Zielbereich und die Bewirtung 
befinden sich im Sportgelände Hössel in der Waldburger Straße. 
Parken ist nur im Bereich der Turnhalle möglich.
 
International Sixdays of Enduro  
Vergangenen Montag startete die 95. Auflage der International Six 
Days of Enduro mit 634 Fahrern aus der ganzen Welt. Schauplatz der 
6-tägigen Fahrt durch unwegbares Gelände in Italien ist die Region 
zwischen der Lombardei und dem Piemont. Gleich drei Fahrer des 
MSC Amtzell wurden dieses Jahr nominiert. Mit dabei bei der Mann-
schaftsweltmeisterschaft waren in der Damen-Trophy Samantha 
Buhmann und in der Clubmannschaft Maxi Hahn und Maxi Schek. 
Täglich sitzen die Fahrer bis zu 7,5 Stunden auf dem Motorrad und 
haben abends gerade einmal 15 Minuten Zeit für den Service. Hier-
bei dürfen Helfer lediglich tanken und Werkzeug reichen, den Rest, 
wie zum Beispiel Reifenwechsel oder Reparaturen, müssen die Fah-
rer selbst erledigen. Auch die Hitze und die große Staubentwicklung 
machten es nicht leichter, die sechs Tage durchzuhalten.  
Schek hatte bereits an Tag eins großes Pech und musste nach 2,5 
Stunden seine Fahrt wegen eines Defektes beenden. Jeder Club-
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fahrer hat einen Restart, also machte er sein Motorrad wieder fit 
und ging am nächsten Tag erneut an den Start. Mit der großen 
Zeitstrafe, die man für einen Restart erhält, war allerdings in der 
Einzelwertung, sowohl auch in der Mannschaftswertung, nichts 
mehr zu machen, da es hier kein Streichergebnis gibt. Somit been-
dete er die Sechstagefahrt auf Gesamtplatz 419. 
Auch für Maxi Hahn war ein gutes Ergebnis der Mannschaft somit 
nicht mehr zu erringen, da er mit Schek für den ADAC Württem-
berg an den Start ging.Hier erreichten sie dann aber doch noch 
Platz 86 von 163 Teams. Doch er konnte dafür als Einzelfahrer glän-
zen und den 96. Platz erreichen.  
Samantha Buhmann wurde für die Nationalmannschaft der Damen 
nominiert. Sie stürzte bereits am ersten Tag schwer, setze ihre Fahrt 
aber trotzdem fort. Täglich das Ziel zu erreichen und ihre ersten 
Sixdays zu beenden war ihr Bestreben. In der Damenwertung lan-
dete sie auf Platz 20  und mit ihren Teamkolleginnen in der Mann-
schaftswertung auf Rang sechs.  
„Es ist schon eine sehr große Leistung sechs Tage durchzuzie-
hen, Claus Schmehl ließ es sich nicht nehmen und reiste persön-
lich nach Italien, um seine Schützlinge anzufeuern und im Ziel in 
Empfang zu nehmen. 
 

Samantha Buhmann, Maxi Hahn, Maxi Schek

Samantha Buhmann durch die Bachbetten Italiens

Vorstand Klaus Schmehl nimmt mit Sohn Benjamin seine Schützlinge
persönlich in Empfang

KULTURTREFF AMTZELL

Benefizkonzert für die vom Hochwasser betroffene Gemeinde 
Irrel 
Rentnerprofis on Tour „Die Quadratur des Greises“ am Frei-
tag, 17. September 2021, 20:00 Uhr im Alten Schloss Amtzell, 
Reichlin-Meldegg-Saal 
Die „Pflegestufe Null“ ist ein Quartett von vier Hobbymusikern 
aus der Region der oberschwäbischen Endmoränen, die seit Jahr-
zehnten sowohl als Jazzmusiker im Old Time Jazz aber auch in 
der Tanzmusik sowie in der Volksmusik in Oberschwaben und im 
Bodenseekreis unterwegs waren. Auf ihre alten Tage widmen sich 
die staatlich geprüften Profirentner der ,,Klein- Klein- Kunst,,. Hier-
bei kokettieren die vier Herren mit ihrem Seniorendasein. Ihr aktu-
elles Programm hat den Titel: „Die Quadratur des Greises“ 

Schlager, Jazz-Standards, aber auch Volksmusik werden mit sati-
rischen Texten versehen und humoristisch präsentiert. Das ganze 
wird mit kabarettistischen Texten mal auf dem Silbertablett, mal 
auf dem Vesperbrettchen, frisch zubereitet und seniorengerecht 
gewürzt, serviert. Es entstanden hierbei liederliche Lieder wie ,, 
Als Rentner do goht‘s oim doch guet, „Der Wurstsalat der Oma“, ,, 
Mei Nachbarin, die Iosst sich Iifte“ oder ,,Ins Altersheim bringsch 
mi it nei“. 
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Die vier singenden „BestAger“ sind: 
Michael List - Texte, Sousaphon & Gesang, 
Manfred Bemetz - Klarinette & Gesang, 
Wendelin Fuchs - Trompete & Gesang und 
Josef Straub - Gitarre & Gesang 
Homepage: www.pflegestufenull.de bzw. www.amtzell-akd.de 
Eine satirische Selfie-Betrachtung der Senioren-Boygroup aus 
Oberschwaben, strapaziert die Lachmuskeln der Zuhörer. 
Der Eintritt ist frei – es werden Spenden für Irrel erbeten. 
Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Coronaverordnung des Landes statt (3 G + Maske)

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Wanderung von Eisenharz nach Isny 
Einladung zu einer kleinen Wanderung mit anschließender Stadt-
führung in Isny. 
Wir fahren mit dem Pkw nach Eisenharz und laufen auf schönen 
Wanderwegen nach Isny. 
Dort gibt es eine Einkehr. Nach der Pause haben wir eine Stadtfüh-
rung durch Isny gebucht. 
Mit dem Linienbus geht es zurück nach Eisenharz. 
Treffpunkt : 23.9.2021, 10 Uhr Parkplatz Kindergarten/ Schulstrasse 
Bitte um Anmeldung ab 14.9.2021 auch auf AB, bei Bedarf rufe 
ich zurück. 
Tel.Nr. 07520 959313 Gretl Montag
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Zur Erinnerung: 
Unser neues Programmheft liegt im Rathaus und in vielen Geschäf-
ten aus. 
Zu finden gibt es darin neben bekannten Programmpunkten wie 
YOGA und unserem Literaturabend 
unter anderem eine Führung durch den Friedwald Josefsruh in 
Wolfegg zusammen mit der Hospizgruppe Amtzell am 16.10.2021 
und natürlich unser 40-jähriges Jubiläum am 05.11.2021 mit Uli 
Boettcher und DJ Woga. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und auf viele neue Begeg-
nungen. 
Eure Begegnungsstätte Amtzell
 
GLÜCKSMOMENTE SAMMELN  
Nach einer langen Zeit, in der wir nur reagieren und Einschrän-
kungen hinnehmen konnten, wird es Zeit für einen besonderen 
Tag nur für Dich. 
Ein Aus-Zeit-Tag mit der Achtsamkeitstrainerin Christel Joy Kluth. 
Wir nehmen uns eine Auszeit von der Hektik und dem Stress des All-
tags und verbringen einen Achtsamkeitstag mit Meditation, Stille 
und Shinrin Yoku (Waldbaden) im kleinen Stil im Lindenhofpark in 
Lindau. Die Achtsamkeit verbindet uns mit der Natur, schärft die 
Sinneswahrnehmung, entspannt und macht glücklich. Unser Aus-
zeittag findet bei jedem Wetter statt. Mitzubringen sind bequeme 
Schuhe, wetterangepasste Kleidung (bei schönem Wetter auch 
Badesachen), eine Sitzunterlage, etwas zum Schreiben und evtl. 
ein kleiner Rucksack mit Getränken und Vesper – es wird voraus-
sichtlich auch eine Möglichkeit zur Einkehr geben. 
Termin:    Donnerstag, den 23.09.2021 
 von 9:00 bis ca.17:00 Uhr 
Abfahrt:    8:30 Uhr am Alten Schloss, 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, soweit das nach Coronaver-
ordnung zulässig ist. 
Es gelten die 3 G-Regeln. 
Leitung:    Christel Joy Kluth 

Gebühr:    30,00 € 
 zuzüglich Parkgebühr und Mittagessen 
Anmeldung: Anja Klein, 07520-923610 
 anja.klein@boden-und-grundwasser.de
 
Offene GFK-Übungsgruppe 
Die fortlaufende Übungsgruppe zur gewaltfreien Kommunika-
tion von Marshall Rosenberg ist ein Angebot für Menschen mit 
GFK-Grundlagenkenntnissen zum Üben und Vertiefen der inneren 
Haltung und der Umsetzung der vier Schritte im Alltag. 
In einem geschützten Rahmen werden anhand eigener Fallbei-
spiele u.a. empathisches Zuhören, aufrichtige Selbstmitteilung 
sowie schwierige Dialoge auf Augenhöhe erprobt und gegensei-
tige achtsame Unterstützung praktiziert. 
Geschichten zum „Remembering“, Rollenspiele (auch mit Wolfs- 
und Giraffenhandpuppen), Austausch + spielerische Elemente 
geben dem Abend einen guten Rahmen mit Leichtigkeit und Tiefe. 
Newcomer mögen sich bitte vorab zum Schnuppern anmelden! 
Termine: montags von 19:00 bis 21:00 Uhr 
 27.09. / 25.10. / 22.11./ 20.12.2021 
Ort: Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung: Christine Schmidt 
Gebühr: 12,00 €/Abend 
Info + Anmeldung: Christine Schmidt, Tel.: 07528 – 9279348 
E-Mail: c.schmidt@zwischen-menschliches.de
 

GEWERBEVEREIN AMTZELL

EINLADUNG 
Sehr geehrte Mitglieder des Gewerbevereins Amtzell, 
zu unserer Jahreshauptversammlung 2021 sind Sie herzlichst ein-
geladen. 
Die Jahreshauptversammlung findet statt, 
am: Mittwoch, 22.09.2021 
um: 19:00 Uhr 
wo: Festhalle Amtzell 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht des Kassenprüfers 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Entlastung der Beisitzer 
6. Wahl des Vorstandes für 2 Jahre 
7. Wahl der Beisitzer für 2 Jahre 
8. Verschiedenes 
Wir verzichten aufgrund der Pandemie auf unser traditionelles 
Jahresessen, welches wir hoffentlich im kommenden Jahr wieder 
abhalten können. 
Zum Zeitpunkt der Versammlung bitten wir Sie die aktuell gelten-
den Corona Regeln zu beachten! 
Die Vorstandschaft 
Bernd Zimmermann | Erwin Schmid | Uli Bachmann

 

INFORMATION

Fahrplanwechsel im Dezember: 
Jetzt schon Mitwisser werden 
Neue bodo-Heatmap macht Fahrplanänderungen sichtbar 
Schauen & kommentieren bis Sonntag, 26. September 2021 
Die Elektrifizierung der Südbahn und württembergischen All-
gäubahn bringt wesentliche Neuerungen in den Schienen-
fahrplänen mit sich. Entsprechend werden zum diesjährigen 
Fahrplanwechsel am Sonntag, 12. Dezember 2021 besonders 
zahlreiche und strukturelle Anpassungen in den Busfahrplä-
nen vorgenommen. Wie in den Vorjahren hat nun der Pla-
nungsprozess in den Verkehrsunternehmen begonnen. 
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Neu in diesem Jahr: Schon heute zeigt der bodo-Ver-
kehrsverbund erste Fahrplanentwürfe und informiert über 
die wichtigsten Änderungen online in der neu aufgelegten 
„bodo-Heatmap“. Noch bis zum 26. September heißt es zudem: 
schauen & kommentieren! 
„Wir machen Fahrplanänderungen sichtbar. Und das erstmals zu 
einem sehr frühen Zeitpunkt sowie für alle interessierten Fahrgäste 
und Partner“, betont bodo-Prokurist Bernd Hasenfratz. Sichtbar 
werden die geplanten Fahrplanänderungen im Gebiet des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds auf einer neuen digitalen 
Plattform: der bodo-Heatmap. 
Die interaktive, kartenbasierte Liniennetzdarstellung zeigt für Zug- 
und Buslinien im bodo den Grad der Änderungen an, fasst die 
wesentlichen Neuerungen kompakt zusammen und bietet auch 
erstmals vorhandene Entwurfsfahrpläne zur Ansicht an. 
Mitwissen & Mitmachen: 
Aktionszeitraum läuft bis Sonntag, 26. September 
Für alle Interessierten ist die bodo Heatmap ab sofort zugänglich 
und darf gerne ausgiebig genutzt werden. Unter www.bodo-he-
atmap.de ist die Karte einsehbar. Schauen und kommentieren ist 
dabei ausdrücklich erwünscht. 
Und so geht’s: 
• Link öffnen und das dargestellte bodo-Liniennetz sichten 
  - https://bodo-heatmap.de/ 
• Mit Klick auf eine Linie werden die wesentlichen Details der 

geplanten Änderungen angezeigt. 
• Sofern vorhanden, ist ein Entwurfsfahrplan verfügbar 
• Kommentarfeld nutzen und Hinweise direkt einreichen: Alle 

Kommentare leitet das bodo-Team direkt an das zuständige 
Verkehrsunternehmen weiter 

• Eine qualifizierte Rückmeldung erfolgt direkt in der „bodo- 
Heatmap“ oder auch zusätzlich direkt per E-Mail 

„Auch nach dem 26. September wird die bodo-Heatmap frei 
zugänglich sein und informiert über den Verlauf der Planungen. 
Reinklicken und reinschauen lohnt sich also auch langfristig“, so 
Bernd Hasenfratz.
 
Spätsommerliche Kulturhighlights im Landkreis 
Ravensburg 
Den Neustart der Kultur feiert der Landkreis Ravensburg mit dem 
Gemeinschaftsprojekt #kulturdiefehlt. Das Kulturprojekt wird im 
Programm Kultursommer 2021 durch die Beauftragte der Bun-
desregierung für Kultur und Medien (BKM) mit Mitteln aus NEU-
START KULTUR gefördert. Gemeinsam mit zahlreichen Kunst- und 
Kulturschaffenden und den Kulturverwaltungen in Aulendorf, 
Leutkirch im Allgäu, Isny im Allgäu, Ravensburg und Weingarten 
hat der Landkreis Ravensburg ein eindrucksvolles Programm auf 
die Beine gestellt, das die Kultur zurück in die Innenstädte bringt. 
Ob OpenAir-Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen oder Per-
formances – auch im Spätsommer gibt es noch viele Kulturhigh-
lights zu entdecken: 
In Aulendorf findet im Rahmen von #kulturdiefehlt unter dem 
Motto „Sommer im Schloss“ im Innenhof des Aulendorfer Schlosses 
ein buntes Bühnenprogramm statt (10. – 26. September). Gemein-
sam mit dem Kleinkunstverein und den Dorfgemeinschaftshäusern 
Tannhausen und Zollenreute organisiert das Kapuziner Kreativzen-
trum Ravensburg drei Wochenenden mit Theater, Kabarett und 
Musik. Zum Line-Up zählen das Figurentheater Martinshof 11, Mar-
lies Blume, die Münchenreuter Blasmusik, der Musikverein Tann-
hausen und viele mehr.
 
Photovoltaik auf dem Dach lohnt sich und wird 
im Landkreis Ravensburg jetzt noch einfacher 
Webinar zu den Energiewendetagen Baden-Württemberg am 
20.09.2021 
Der Landkreis Ravensburg will Solarlandkreis Nummer 1 werden 
und seine Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen motivieren. 
Eine Online-Informationsveranstaltung am Montag, 20.09.2021 
von 18:30 - 20:00 Uhr, soll helfen, das Potenzial im Landkreis wei-
ter auszuschöpfen. Bisher sind erst rund 15% der Dächer im Land-

kreis belegt. An geeigneten Dächern und an Sonnenstunden fehlt 
es im Landkreis Ravensburg allerdings nicht. „Etwa 142.700 Dächer 
wären insgesamt für die Sonnenstromerzeugung geeignet“, erklärt 
Walter Göppel, Geschäftsführer der Energieagentur Ravensburg. 
Auch an interessierten Bürgerinnen und Bürgern fehlt es nicht, wie 
ein gut besuchtes erstes Webinar des Landkreises und der Ener-
gieagentur Ravensburg Ende April gezeigt hat. „Rund hundert Teil-
nehmende haben sich damals für die Installation von Photovoltaik 
auf ihren Dächern interessiert“, freut sich Landrat Harald Sievers. 
Das Webinar am 20. September legt den Fokus darauf, angehende 
Stromerzeuger/innen auf den neuesten Stand der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen und Einsatzmöglichkeiten des PV-Stroms 
zu bringen sowie über den neuen Abbau bürokratischer Hürden 
zu berichten. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, die 
Online-Informationsveranstaltung des Landkreises Ravensburg 
und der Energieagentur Ravensburg zu besuchen. Nach seinem 
Vortrag, beantwortet PV-Experte Michael Maucher auch Fragen 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Thema. Anmeldungen 
bitte per Mail an die Klimaschutzmanagerin des Landkreises, Frau 
Kerstin Dold, unter k.dold@rv.de. 
Die Region Bodensee-Oberschwaben verfügt dank 1.700 Sonnen-
stunden im Jahr über optimale Voraussetzungen zur Nutzung der 
Sonnenenergie. Gerade der Eigenverbrauch der erzeugten Sola-
renergie führt zu mehr Unabhängigkeit von Stromanbietern und 
damit verbundenen Preisschwankungen.
 
Tierwohl in der landwirtschaftlichen Praxis  
erleben und WERTschätzen! 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktionswochen 
bietet das bundesweite und beim LAZBW Aulendorf angesiedelte 
Netzwerk Fokus Tierwohl zusammen mit der Bio-Musterregion 
Ravensburg drei Exkursionen auf Bio-Höfe der Region an. Dort 
gehen wir der Frage nach, ob und wie die wirtschaftliche Lebens-
mittelproduktion mit tierwohlgerechten Haltungsformen verein-
bar ist. 
Am ersten Exkursionstag, am Freitag den 24. September lädt Her-
bert Fleck dazu ein seinen Bio-Milchviehhof mit kleiner Hofmolke-
rei in Aichstetten kennenzulernen. Nach dem Hofrundgang dürfen 
die Produkte aus der Hofmolkerei der Familie Fleck verkostet wer-
den. Wer Lust hat darf ab 16 Uhr noch beim Melken mit dabei sein. 
Am zweiten Exkursionstag, am Samstag den 25. September darf der 
Bio-Milchviehbetrieb der Familie Bohner in Bad Waldsee besichtigt 
werden. Die Bohners gewähren uns einen Einblick in ihren kuh-
komfortablen Kompoststall. Darüber hinaus erläutern sie ihr beson-
ders stressfreies Schlachtverfahren in einer mobilen Schlachtbox 
direkt bei sich auf dem Betrieb. 
Die Treffpunkte befinden sich auf den jeweiligen landwirtschaft-
lichen Betrieben: 
Am Freitag 24. September von 14:00 bis 16:30 Uhr auf dem Biohof 
Fleck, Eschach 7, 88317 Aichstetten 
Am Samstag 25. September um 14:00 bis 17:00 Uhr auf dem Biohof 
Bohner, Kohhaus 3, 88339 Bad Waldsee Die Veranstaltungen sind 
durch das Netzwerk Fokus Tierwohl gefördert und daher kostenlos. 
Es gelten die 3G-Regelungen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Ökoaktionswo-
chen und des Netzwerks Fokus Tierwohl finden sie unter:  
www.öko-aktionwochen-bw.de, www.fokus-tierwohl.de sowie 
www.biomusterregionen- bw.de/ravensburg.   
Anmelden zur  Anmelden zur
Exkursion Fleck: Exkursion Bohner: 

www.öko-aktionwochen-bw.de www.fokus-tierwohl.de
bw.de/ravensburg

www.öko-aktionwochen-bw.de www.fokus-tierwohl.de www.biomusterregionen
bw.de/ravensburg
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Das neue planet-beruf.de ist da 
Ab dem 1. September 2021 geht das neue Medienangebot pla-
net-beruf.de der Bundesagentur für Arbeit (BA) an den Start. In 
frischem Design und mit vielen neuen Angeboten informiert 
die beliebte Medienkombination noch umfassender rund um 
die Themen Berufswahl und Ausbildung.  
planet-beruf.de: Das Portal bietet viele neue Angebote. 
Auf dem Weg zur passenden Ausbildung ist planet-beruf.de immer 
mit dabei. Mit Infobeiträgen, Videos, Podcasts, Fotostorys, Check-
listen und vielem mehr: Das neu überarbeitete Portal wird optimal 
am Smartphone dargestellt. Je nach Anliegen können Jugendli-
che direkt auf die passenden Inhalte zugreifen. Für Lehrkräfte und 
Berufsorientierungs-Coaches sowie für Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte gibt es eigene Portalbereiche. 
planet-beruf.de: Die neuen Hefte sind online verfügbar. 
Die aufeinander aufbauenden Online-Hefte „Berufswahl-Mein Weg 
1-3“ führen Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 7 und 8 durch 
den gesamten Berufswahlprozess. Lehrkräfte und Berufsorien-
tierungs-Coaches unterstützt das Online-Heft: „Schule >> Beruf“. 
Eltern und Erziehungsberechtige finden hilfreiche Informationen 
und Tipps im Online-Magazin „Erfolgreiche Berufswahl. So unter-
stützen Sie Ihr Kind“. Alle Produkte stehen als PDF-Formate zum 
Download bereit. 
planet-beruf.de: Die Hefte gibt es auch in Printform. 
Ab Jahresanfang 2022 wird die BA alle Hefte auch wieder in 
Printform für den Berufsorientierungsunterricht in den Schu-
len anbieten. 
Die Medienkombination „planet-beruf.de - Meine Zukunft. 
Meine Ausbildung“  wird im Auftrag der BA von der Redaktion 
planet-beruf.de des Medienunternehmens BW Bildung und Wis-
sen erstellt. Leitmedium ist das Portal www.planet-beruf.de mit ca. 
3,5 Millionen Besucherinnen und Besuchern jährlich. 
Es informiert rund um die Themen Berufswahl und Ausbildung 
und bietet vertiefte Einblicke in Berufe von A bis Z. Zur Medien-
kombination gehören zudem Printprodukte für Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarstufe I (Haupt-, Real- und Förderschulen), 
Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden Schulen, Jugendli-
che, die sich zwischen Schulabschluss und Beginn des Studiums 
und/oder ihrer Ausbildung befinden, Ausbildungsabbrecherinnen 
und Ausbildungsabbrecher, Eltern bzw. Erziehungsberechtigte, 
Lehrkräfte, Berufsorientierungs-Coaches sowie Berufsberaterin-
nen und Berufsberater. 
Das neue Portal finden Sie unter folgendem link: 
https://planet-beruf.de/schuelerinnen 
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.
 
„Ideenwettbewerb - Biodiversität im Klassen-
zimmer“ - Wir fördern Euer Engagement zur 
Erhöhung der Artenvielfalt auf eurem Schulareal 
Weltweit schwindet die Artenvielfalt auf unserem Planeten, 
gemeinsam mit eurer Schule könnt ihr jedoch einen Beitrag dazu 
leisten, die Biodiversität auf eurem Schulgelände zu bewahren! 
„Biodiversität im Klassenzimmer“ ist ein Projekt, dass der Land-
schaftserhaltungsverband Ravensburg (LEV) im Rahmen der Bio-
diversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg ins Leben gerufen 
hat. Dahinter steckt die Idee, zusammen mit engagierten Schülern, 
Schülerinnen und Lehrkräften der Schulen die Artenvielfalt auf den 
Schulgeländen zu steigern und zu erhalten. 
Angeboten wird das Projekt für Schüler/-innen der Klassenstufen 
6-8 aller Schulen im Landkreis Ravensburg. Da sich die Schüler 
und Schülerinnen bestens auf ihren eigenen Schulgeländen aus-
kennen, bauen wir auf die vielen kreativen Ideen der jungen Bio-
diversitätsschützer vor Ort. 
Das Ziel dabei ist, eine langfristige biodiverse Fläche auf eurem 
Schulhof zu schaffen, die vielen Tieren und Pflanzenarten Schutz 
bietet. Wie wäre beispielsweise ein artenreicher Gartenteich auf 
eurem Schulgelände oder ein naturnah gestalteter Garten für 
Insekten? Warum nicht auch Wildblumenwiesen, Kräuterspira-
len, Totholzhabitate – euren Ideen sind keine Grenzen gesetzt! 
Zusammen mit euren kreativen Ideen, können wir die Artenviel-

falt bewahren und euer Schulgelände zu einem Rückzugsort für 
bedrohte Tiere und Pflanzen verwandeln. 
Wir sind gespannt auf eure Ideen! 
Aus allen Einsendungen erhalten die zwei vielversprechendsten 
und kreativsten Ideen die fachliche Unterstützung der Biodiver-
sitätsstrategie. Ihr erhaltet dann unsere Mithilfe sowie finanzielle 
Unterstützung bei der Umsetzung auf dem Schulgelände (bis zu 
einer Höhe von 2.500 € pro Klasse). Dies wird ermöglicht durch eine 
großzügige Spende der Kreissparkasse Ravensburg. 
Gemeinsam mit euch wollen wir in spannenden Unterrichtsstun-
den eure Idee weiter vorantreiben und mit euch über weitere wich-
tige Themen der Artenvielfalt diskutieren. 
Außerdem unterstützen wir euch natürlich auch direkt bei der 
Umsetzung auf dem Schulhof. 
Wir werden gemeinsam mit euch Eure Ideen verwirklichen. 
Ihr seid interessiert? - Dann bewerbt euch gerne bei uns mit einer 
kreativen Bewerbung. Egal ob ein aussagekräftiges Video, ein Pla-
kat oder etwas ganz anderes. Lasst Eurer Kreativität freien Lauf und 
zeigt uns, warum gerade Ihr den Wettbewerb gewinnen solltet und 
unsere Unterstützung dabei braucht. 
Für Eure betreuende Lehrperson gibt es zudem ein Anmeldeformu-
lar, welches unter www.naturvielfalt-rv.de (Reiter Projekte/Umwelt-
bildung) zu finden ist. Das ausgefüllte Formular wird zusammen mit 
eurem Kreativbeitrag an naturvielfalt@lev-ravensburg.de gesendet. 
Der Anmeldezeitraum ist zwischen dem 15. September und 30. 
November. Das Projekt werden wir gemeinsam mit euch im kom-
menden Frühjahr 2022 ausführen. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg bezieht 
zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die Personalstellen 
der Strategie sind beim Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Ravensburg e.V. ansässig. Im Rahmen der Strategie zur Stärkung der 
biologischen Vielfalt im Landkreis Ravensburg wird dieses Projekt 
mit Mitteln der Kreissparkassenstiftung Ravensburg unterstützt. 
Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie unter 
www.naturvielfalt-rv.de 
Projektseite des Blühenden Landkreises: 
www.bluehender-landkreis.org
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
SVLFG unterstützt Aktionswoche #HierWirdGeimpft 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) unterstützt die deutschlandweite Aktionswo-
che vom 13. bis 19. September, bei der gebündelt zum Impfen 
aufgerufen und auf die Vielzahl der Impfangebote aufmerk-
sam gemacht wird. 
Mittlerweile sind über 60 Prozent der Deutschen vollständig gegen 
COVID-19 geimpft. Im Kampf gegen das Coronavirus und seine 
Varianten ist es jedoch wichtig, dass sich noch deutlich mehr Men-
schen impfen lassen. Die Corona-Impfung bietet Schutz vor einer 
Infektion mit dem Virus und insbesondere vor schweren Krank-
heitsverläufen. Angesichts derzeit steigender Infektionszahlen 
sowie des anstehenden Herbstes ist es jetzt besonders wichtig, 
die Impfbereitschaft in eine möglichst hohe Impfquote umzuset-
zen. Dies kann insbesondere mit spontanen und unkomplizierten 
Impfangeboten vor Ort gelingen, zum Beispiel vor Supermärkten, 
an Ärztezentren, auf Markt- und Sportplätzen. 
Auf der Internetseite www.hierwirdgeimpft.de finden sich wei-
tere Informationen und eine Deutschlandkarte mit Verlinkungen 
zu den Impfmöglichkeiten vor Ort.
 
Sicher und gesund ins neue Kita-Jahr 
Unfallkasse Baden-Württemberg bietet Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen umfassenden Schutz 
Endlich wieder Spielen, Basteln und Lernen: Für hunderttau-
sende Kita-Kinder in Baden-Württemberg beginnt derzeit das 
neue Kita-Jahr. Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie, 
spielt auch beim diesjährigen Start der Schutz der Beschäftig-
ten und Kinder vor einer Infektion mit dem Virus eine zentrale 
Rolle. Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ist fester 
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Bestandteil des Kita-Alltags, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit in der Kindertagesstätte geht – auch und gerade 
während der Corona-Pandemie. 
Nach der Sommerpause geht es jetzt für Kinder in Baden-Württem-
berg morgens wieder los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
Auto oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Wohnungs-
türe sind alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem Weg von 
und zur Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz setzt sich in 
der Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Essen und Trin-
ken oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb der Kita: Die 
UKBW garantiert den gesetzlichen Unfallversicherungsschutz für 
Kita-Kinder, der für alle Versicherten kostenlos ist. 
Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wün-
schen allen Kita-Kindern einen guten Start in ein sicheres und 
gesundes Kita-Jahr. Mein großer Dank gilt allen Erzieherinnen und 
Erziehern, Kita-Leitungen sowie dem gesamten Kita-Personal: Sie 
haben im vergangenen Jahr unter den schweren Pandemiebedin-
gungen Großartiges geleistet. Wir als UKBW stehen mit unseren 
umfassenden Leistungen sowie Beratungs- und Unterstützungsan-
geboten in Sachen Sicherheit und Gesundheit fest an ihrer Seite.“ 
Im Fall der Fälle umfassen die Leistungen der UKBW unter ande-
rem die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und 
zahnärztliche Behandlung, Versorgung mit Medikamenten sowie 
Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und statio-
näre Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
Der Versicherungsschutz in der Kita und auf den damit verbunde-
nen Wegen besteht unabhängig von der Aufsichtspflicht. Die Absi-
cherung über die UKBW besteht in jedem Fall. 
Mit Schutzhinweisen für mehr Sicherheit in Pandemiezeiten 
Der große Schutz für die ganz Kleinen gilt auch im aktuellen Regel-
betrieb unter Pandemiebedingungen: Sollten sich Kinder nach-
weislich in der Kita mit dem Corona-Virus anstecken, sind sie bei 
der UKBW versichert und werden umfassend versorgt. Um die 
Ausbreitung des Corona-Virus und das Risiko der Ansteckung zu 
minimieren, aktualisiert die UKBW gemeinsam mit dem Landesge-
sundheitsamt und dem Kommunalverband für Jugend und Sozia-
les Baden-Württemberg regelmäßig die seit Beginn der Pandemie 
etablierten Schutzhinweise für Kindertageseinrichtung. 
Die Schutzhinweise enthalten und ergänzen den Hygieneleitfaden 
für Kindertageseinrichtungen des Gesundheitsamtes Baden-Würt-
temberg, der alle hygienischen Grundanforderungen im Land 
regelt. Weitere Informationen zum Versicherungsschutz während 
der Corona-Pandemie und den Schutzhinweisen gibt es unter 
www.ukbw.de/coronavirus. 
Fachexpertinnen und Fachexperten beraten vor Ort 
Die Fachexpertinnen und Fachexperten für Bildungseinrichtungen 
der UKBW beraten die Kitas in Baden-Württemberg regelmäßig vor 
Ort – auch im Zusammenhang mit der Umsetzung der Schutzhin-
weise. Auch darüber hinaus arbeitet die UKBW eng mit den Kitas 
zusammen, wie beispielsweise bei der Aktion „Sonnenschein, aber 
sicher! Sonnenschutz für Kinder“ oder dem verkehrspädagogi-
schen Theaterstück „Sicher im Straßenverkehr unterwegs – das 
kleine Zebra“.  Weitere Angebote rund um die Themen Sicherheit 
und Gesundheit in Kitas gibt es unter www.ukbw.de/kitakinder-si-
cher-und-gesund.
 
Sicher und gesund ins neue Schuljahr 
Ob Unfall oder Ansteckung mit dem Coronavirus – UKBW 
bietet Schulkindern umfassenden Schutz 
Jetzt heißt es wieder Stifte spitzen und Schulranzen packen: Für 
rund 1,5 Millionen Schülerinnen und Schüler in Baden-Würt-
temberg beginnt das neue Schuljahr – aufgrund der anhalten-
den Corona-Pandemie auch in diesem Jahr anders als gewohnt. 
Schutzmaßnahmen, wie Testungen auf das Coronavirus oder 
regelmäßiges Lüften und Händewaschen, müssen beachtet 
und eingehalten werden, um das Risiko einer Ansteckung zu 
reduzieren. Doch nicht nur in Sachen Coronavirus, sondern 
auch im Bereich Bau, Verkehrssicherheit oder Bewegung und 
Sport ist die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) seit über 
50 Jahren ein zuverlässiger Partner, wenn es um die Sicherheit 
und Gesundheit im Schulalltag geht. 

Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wün-
schen allen Kindern und Jugendlichen einen guten Start ins neue 
Schuljahr. Das Coronavirus steht auch in diesem Jahr im Fokus, 
wenn es um die Sicherheit und Gesundheit junger Menschen geht. 
Andere wichtige Themen wie Verkehrssicherheit oder Bewegung 
dürfen jedoch gerade jetzt nicht in Vergessenheit geraten: Ich freue 
mich sehr, dass wir mit Verkehrsaktionstagen in Freizeitparks und 
den Schulschwimmpässen für Grundschulen tolle neue Angebote 
für Schülerinnen und Schüler schaffen konnten.“ 
Kostenfreier Versicherungsschutz – auch bei einer Infektion 
mit dem Coronavirus sowie Testungen und Impfungen 
Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schüler von der Einschu-
lung bis zum Schulabschluss: Alle Kinder und Jugendliche stehen 
in der Schule, bei schulischen Veranstaltungen und auf dem Schul-
weg automatisch und kostenfrei unter dem Schutz der gesetzli-
chen Unfallversicherung. Eltern müssen hierfür keine besondere 
Versicherung abschließen. Im Fall der Fälle reichen die Leistun-
gen der UKBW von der Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe 
über ärztliche und zahnärztliche Behandlung bis hin zur statio-
nären Pflege und Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
Dieser umfassende Schutz besteht auch im Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen: Sollten sich Schülerinnen und Schüler 
nachweislich in der Schule mit dem Coronavirus anstecken, sind 
sie bei der UKBW versichert und werden umfassend versorgt. Der 
Versicherungsschutz besteht zudem bei Testungen auf das Coron-
avirus im Zusammenhang mit dem Schulbesuch sowie bei Coro-
na-Schutzimpfungen, die von der Schule organisiert werden. Mit 
regelmäßig an die jeweilige Pandemielage angepassten Schutzhin-
weisen gibt die UKBW Schulen außerdem ein kompaktes Hilfsmit-
tel an die Hand, um eine verlässliche Orientierung zu bestehenden 
Regelungen und Hygienemaßnahmen zu geben. Weitere Informa-
tionen zum Versicherungsschutz in der Corona-Pandemie gibt es 
immer aktuell unter www.ukbw.de/coronavirus. 
Verkehrssicherheit: Sicherer Schulweg im Fokus 
Schulkinder von Anfang an fit für den Straßenverkehr machen – 
das ist das Ziel der zahlreichen Präventionsangebote der UKBW 
im Bereich Verkehrssicherheit. „Im Vergleich zum Vorjahr hat sich 
2020 durch Corona die Zahl der deutschlandweiten Schulwegun-
fälle um etwa ein Drittel auf rund 72.000 verringert“, erklärt Karin 
Hoffmann, Abteilungsleiterin für Sicherheit und Gesundheit der 
UKBW: „Die Zahl ist sehr erfreulich, gleichzeitig hat die Pandemie 
jedoch dazu geführt, dass Schulkinder deutlich weniger Übung im 
Straßenverkehr haben. Umso mehr freue ich mich, dass wir zum 
ersten Mal ein Aktionswochenende am 2. und 3. Oktober 2021 im 
Erlebnispark Tripsdrill veranstalten werden, um Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger auf die Herausforderungen im Straßen-
verkehr und einen sicheren Schulweg vorzubereiten.“ Darüber 
hinaus ist die UKBW am 25. und 26. September 2021 erneut bei 
den „Internationalen Verkehrssicherheitstagen“ im Ravensburger 
Spieleland dabei. 
Mit dem verkehrspädagogischen Theaterstück „Das kleine Zebra“ 
bringt die UKBW in Kooperation mit der landesweiten Aktion „Gib 
Acht im Verkehr“ das Thema Verkehrssicherheit direkt in die Klas-
senzimmer – oder mit der sechsteiligen Videoreihe wahlweise auch 
nach Hause oder im Unterricht auf den Bildschirm. Informatio-
nen hierzu sind zu finden unter www.ukbw.de/verkehrssicherheit. 
Darüber hinaus bietet die UKBW Akademie Lehrkräften folgende 
Onlineseminare im Bereich Verkehrssicherheit an: „Verkehrserzie-
hung von Anfang an“ am 6. Oktober, „Sicher Fahrrad fahren“ am 
14. Oktober und „Sicherer Schulweg“ am 11. Oktober. Anmeldun-
gen sind möglich unter www.ukbw.de/akademie. 
Fit im Schulalltag durch Bewegung und Sport 
„Die Motorik-Modul Studie des Karlsruher Instituts für Technolo-
gie zeigt, dass die sportliche Aktivität von Kindern und Jugendli-
chen durch den Wegfall von organisiertem Schul- und Vereinssport 
in der Corona-Pandemie signifikant zurückgegangen ist“, so Hoff-
mann: „Als UKBW möchten wir Schulen in Baden-Württemberg 
dazu ermutigen, die körperliche Aktivität und damit die physische, 
psychische und soziale Gesundheit von Schülerinnen und Schülern 
zu fördern.“ Gemeinsam mit dem Kultusministerium Baden-Würt-
temberg setzt die UKBW einen Schwerpunkt im Schwimmunter-
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richt: Die Broschüre für Lehrkräfte „Schwimmen Lehren und Lernen 
in der Grundschule“ soll dazu beitragen, möglichst alle Schulkin-
der zu guten Schwimmerinnen und Schwimmern auszubilden. 
Mit Beginn des aktuellen Schuljahres kommen zudem bald etwa 
105.000 Schwimmpässe in die ersten Klassen an Grundschulen, die 
den individuellen Leistungsstand von Schulkindern dokumentie-
ren sollen.  
Von Bau bis Versicherungsschutz: Fachexperten beraten vor 
Ort 
Die UKBW steht Schulen und Schulträgern in allen Belangen rund 
um Neubau, Umbau und Sanierung als kostenfreier und verläss-
licher Berater zur Seite. Die Fachexperten der UKBW beraten Bil-
dungseinrichtungen in Baden-Württemberg hierzu sowie zu allen 
umfassenden Präventionsangeboten der UKBW und zum Versiche-
rungsschutz regelmäßig vor Ort. Einen Überblick über alle Unter-
stützungsangebote, Medien und Unterrichtsmaterialen für Schulen 
gibt es unter www.ukbw.de/schulen.
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Am stillen Bach entlang zum Rössler Weiher 
Der über 1000 Jahre alte Stille Bach gehört zu den ältesten Kanal-
systemen Deutschlands und steht bei der gemeinsam vom BUND 
und der Stadt Weingarten veranstalteten Exkursion am Sonntag, 
26.09.2021 im Focus. Auf dem Weg durch eine idyllische Naturland-
schaft gibt der Dipl. Agrar-Ingenieur Günter Tillinger einen Einblick 
in den seit Jahrhunderten währenden Ausbau, die ausgeklügelte 
Regulierung und die bis heute andauernde Nutzung dieses Gewäs-
sers. Die zweistündige Erkundung startet um 14:30 Uhr in Weingar-
ten am Eingang des Freibades Nessenreben. Die Teilnahme an der 
Exkursion bedarf der Einhaltung der 3G-Regel (genesen, geimpft 
oder getestet). Bitte an feste Schuhe, lange Hosen und Zecken-
schutz denken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 
12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravensburg.de
 
Nachsaison auf der mittelalterlichen  
Erlebniswelt Waldburg 
Während des Herbstes und des Winter gibt es ein Füllhorn an Ver-
anstaltungen und Sonderführungen auf Schloss Waldburg. Die 
Öffnungszeiten im Museum konzentrieren sich verstärkt auf die 
Wochenenden: 
Nachsaison: 
Vom 13.09.2021 bis nach den Herbstferien 
Erlebniswelt/Museum: Fr+Sa+So+Feiertag 11-18 Uhr 
Gastro: Sonn- & Feiertag 11-18 Uhr 
Voranzeige:  Auf der Waldburg werden zu jedem Adventssonntag 
öffentliche Glühweinführungen angeboten. In den Rauhnächten 
vom 26.12.2021 bis zum 06.01.2022 ist ein Gruselmarkt geplant. 
Hier wird es schaurig schön auf der Waldburg. 
Der Gruselmarkt wird flankiert durch eine Sonderausstellung mit 
dem Thema „Keltische Rituale“. 
Zur Fastet wird dann lustig auf der Waldburg. Der Flair der aleman-
nischen Fastet im Innenhof der Waldburg erwartet die Besucher 
hier. Eine Sonderausstellung zur Entstehungsgeschichte der Fas-
tet wird im Sonderausstellungraum gezeigt. Die Burg selber wird 
mit vielen Häsern bestückt. 
Der Themenstelenweg am Burgsteig ist ganzjährig kostenfrei 
begehbar. Bitte beachten Sie dass kein Winterdienst am Burg-
steig erfolgt. 
Mehr Infos unter www.schlosswaldburg.de
 
Verein Kunst & Kultur rings um Karsee e.V.  
hat die 2. Ausstellung 2021 eröffnet. 
Naturlandschaften von Tanja Piasetski aus Brest/Weißrussland und 
Stadtlandschaften von Heiko Holdenried aus Weingarten, heißt es 

ab Sonntag, 12. September 11 Uhr beim Verein „Kunst & Kultur e.V.“ 
in der Treppenhausgalerie in Karsee. 
Die Malerin Tanja Piasetski wurde in Brest geboren, studierte in 
Moskau Zeichnen und Malerei. Sie arbeitet hauptsächlich in Aqua-
relltechnik. Sie ist Mitglied des belarussischen Künstlerverbandes 
und lebt in Brest. Die Beziehung zu Deutschland kam über die 
weißrussische Städtepartnerschaft Ravensburg mit Brest 1989/90 
zustande. Mit Freude und Leidenschaft entstehen ihre Landschaf-
ten, in der Natur skizziert und im Atelier in der Aquarell Maltech-
nik Lasieren und Lavierens stimmungsvoll aufs Papier gebannt. 
Landschaftsmotive wie auch Blumenstillleben werden teils in zar-
ten wie auch kräftigen Farben gesetzt. Heiko Holdenried Grafiker 
und Maler hat sein Atelier „Galerie Holdenried Art“ in Weingarten. 
Nach einem Grafikstudium und Weiterbildung beim „Umbo“ (Bau-
häusler Otto Umkehr) sind seine Stadtlandschaften das bevorzugte 
Motiv in der Acrylmalerei. Er sagt: Meine Stadtlandschaften sind 
auch Heimatbilder. Der Ausstellungsbesucher wird viele der ober-
schwäbischen Orte in den kräftigen gemalten Farben und etwas 
skurrilen lustigen Art, trotzdem wiedererkennen. 
Die Ausstellung in der Treppenhausgalerie in Karsee bei Wangen ist 
von Sonntag, 12. September (11 bis 17 Uhr) bis Sonntag, 24. Okto-
ber immer Freitag, Samstag, 14-17 Uhr und sonntags von 11-17 Uhr 
unter den derzeitigen Coronavorschriften zu besichtigen. Eintritt 
frei! Info unter Tel.: 07529 / 1416
 
„Das gute Gespräch löst viele Konflikte –  
Wie man erfolgreich miteinander redet“ 
„Das gute Gespräch - was macht es eigentlich aus? 
Wie oft ist das Gegenteil der Fall: In der Familie zwischen Kindern 
und Eltern, in der Schule zwischen Lehrkräften und Schülern/Eltern 
oder am Arbeitsplatz zwischen Kollegen? 
Woran liegt das, dass man sich so oft missversteht, dass der andere 
ganz anders reagiert als man es selbst erwartet hat? 
Wie können Gespräche gut und erfolgreich verlaufen? Wie kann 
aus einem Konflikt positives Potential geschöpft werden? 
Diesen Fragen werden wir uns an diesem Abend widmen und 
unsere Kompetenz in der Gesprächsführung steigern.“ 
Es spricht André Radke, Rektor am Donnerstag, 7. Oktober 2021 
um  20:00 Uhr  in  Argenbühl-Eisenharz im Bürgersaal im Rat-
haus. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen.... Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften.

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Neu: Tests auf Hepatitis B und C beim „Check-up 35“ 
Gesetzlich Versicherte haben einmalig Anspruch auf ein Hepa-
titis-Screening bei der Vorsorgeuntersuchung „Check-up 35“. 
Getestet wird auf die Erreger Hepatitis B und C.  
Eine Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft anfangs häufig sym-
ptomlos. Bleibt die Infektion unbehandelt, kann sie schwerste 
Lebererkrankungen nach sich ziehen. Durch den Test kann eine 
Ansteckung frühzeitig festgestellt und wirksam behandelt werden. 
Einmalig für Versicherte ab 35 Jahren 
Das Screening ist Bestandteil der Gesundheitsuntersuchung 
„Check-up 35“. Versicherte können dies auch separat nachholen, 
wenn ihr letzter Check-up weniger als drei Jahre zurückliegt. So soll 
das Angebot allen zeitnah zur Verfügung stehen. Selbstverständ-
lich kann es auch beim nächsten regulären Check-up in Anspruch 
genommen werden. Wer gegen Hepatitis B geimpft ist, braucht 
sich auf diesen Erreger nicht testen zu lassen. 
Kostenlose Vorsorgeuntersuchungen nutzen 
Die LKK appelliert, die kostenlosen Früherkennungs- und Vor-
sorgeuntersuchungen für Erwachsene, aber auch für Kinder und 
Jugendliche zu nutzen. Die Angebote stehen im Internet unter 
www.svlfg.de/vorsorge
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Zündstoff Parodontitis 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet seit 1. Juli 
2021 bessere Leistungen bei der Behandlung von entzünde-
tem Zahnfleisch an und beteiligt sich an den Kosten für die 
professionelle Zahnreinigung. 
Unter dem Motto „Gesund beginnt im Mund – Zündstoff“ klären 
die Landesarbeitsgemeinschaften für Zahngesundheit beim Tag 
der Zahngesundheit am 25. September über die Gesundheits-
gefahren durch Parodontitis auf. Denn Millionen Erwachsener in 
Deutschland sind an einer schweren chronischen Zahnfleischent-
zündung (Parodontitis) erkrankt. 
LKK übernimmt Kosten für Behandlung und Nachsorge  
Seit dem 1. Juli 2021 bezahlt die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) zusätzlich zur Behandlung der Entzündung des Zahnhalteap-
parates auch die individuell am Grad der Erkrankung ausgerichtete 
Nachsorge. Zur Sicherung des Behandlungserfolges erfolgt eine 
unterstützende Parodontaltherapie innerhalb von zwei Jahren 
nach Abschluss der eigentlichen Behandlung. Neben den Behand-
lungs- und Nachsorgekosten übernimmt die LKK auch die Hono-
rare für das Aufklärungs- und Therapiegespräch sowie für eine 
Mundhygieneunterweisung. Weitere Infos zur Kostenübernahme 
der LKK für zahnärztliche Behandlungen gibt es online unter www.
svlfg.de/zahnaerztliche-behandlung. 
Parodontitis erkennen 
Viele Betroffene bemerken die Erkrankung nicht, denn Parodontitis 
verläuft oft schmerz los. Unbehandelt kann sie zur schweren Schä-
digung des Zahnhalteapparats und zum Verlust der Zähne führen. 
Symptome sind Rötungen und Schwellungen des Zahn fleisches 
und Zahnfleischbluten. Es bilden sich Zahnfleischtaschen. Dort ver-
mehren sich Bakterien. Das Zahnfleisch geht zurück, Mundgeruch 
entwickelt sich, es kommt zu freiliegenden Zahnhälsen, Zähne wer-
den locker. Die Gefahr einer Parodontitis nimmt im Alter zu, aber 
auch Jüngere erkranken. Besonders gefährlich ist eine Parodon-
titis, wenn Vorerkrankungen oder Risiken, zum Beispiel Diabetes 
oder Herz-Kreislauferkrankungen, vorliegen. Die Zahnfleischent-
zündung kann das Risiko für Herzinfarkt, Lungenentzündung und 
Diabetes mellitus erhöhen. Unbehandelt ist sie in der Schwanger-
schaft problematisch. 
Zahnfleischentzündung vorbeugen 
Vorsorge ab dem Kindesalter spielt eine wichtige Rolle. Im Rahmen 
der Gesundheitserziehung in KiTas und Schulen klären Zahnärz-
tinnen und -ärzte der Landesarbeitsgemeinschaften für Zahnge-
sundheit Kinder spielerisch über die richtige Mundhygiene auf. 
Die Kinder lernen, wie wichtig es ist, zweimal täglich Zähne zu 
putzen, regelmäßig Zahnseide zu verwenden, sich ausgewogen 
– also abwechslungsreich, vollwertig und möglichst zuckerarm – 
zu ernähren und einen gesunden Lebensstil zu pflegen. Wer sich 
daran hält und die regelmäßigen Vorsorgetermine zur Kontrolle 
beim Zahnarzt nutzt, senkt die Gefahr von Zahnerkrankungen und 
Parodontitis erheblich. 
Professionelle Zahnreinigung 
Ideal ist es, das Angebot der professionellen Zahnreinigung durch 
zahnmedizinische Fachkräfte in Anspruch zu nehmen. Die LKK über-
nimmt dafür einmal jährlich 80 Prozent der entstandenen Kosten, 
maximal 50 Euro. Weitere Informationen zur Zahn- und Mundge-
sundheit gibt es online unter www.svlfg.de/zahn-und-mundge-
sundheit.
 
DLRG Bodnegg - Trainingsstart 
Hallo zusammen, 
ab dem 20.09 wird unser Training wieder starten. Trainingszeiten 
und weitere Infos können Sie auf der Homepage des DLRG Bod-
negg auf bodnegg.dlrg.de nachschauen. 
Ihr DLRG Bodnegg Team
 
EINLADUNG 
Am 21.09.2021 ab 16.00 Uhr am Landtag/Eckensee in Stuttgart: 
Wir kämpfen gegen Windmühlen: 
„Klimaschutz sofort – Redebeiträge, Theater und Musik“ 

Der globale Klimakollaps nimmt seinen Lauf. Überschwemmungen, 
Wetterextreme, Waldbrände und zunehmende Konflikte um Res-
sourcen von Wasser und Boden. Die 1,5-Grad-Grenze kann nicht 
mehr eingehalten werden. Und was passiert an Klimaschutz in 
Baden-Württemberg? Deutlich zu wenig! 
Ein besonderes Negativbeispiel ist der kürzlich beschlossene Regi-
onalplan-2021 des Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben 
(RVBO), der den Rahmen für die regionale Raumplanung der nächs-
ten 15-20 Jahre vorgibt. Anstatt den von Bundes-, Landesregierung 
und der EU verlautbarten Klima- und Nachhaltigkeitszielen gerecht 
zu werden, sollen mehr als das Doppelte an Boden und deutlich 
zu viele Ressourcen beim Kies- und Kalkabbau vergeudet werden. 
40 Gruppierungen aus den Bereichen Umweltschutz, Landwirt-
schaft, Verkehrswende, gesellschaftlicher Wandel, Fridays- Parents- 
und Scientists4Future-Gruppen und Einzelinitiativen (z.B. Altdorfer 
Wald, Grünzug Salem, Kalkabbau Donautal ) sind Erstunterzeich-
ner*innen der Petition für einen zukunftsfähigen Regionalplan 
Bodensee-O berschwaben. 
Klima- und Nachhaltigkeitsziele müssen sofort umgesetzt wer-
den! Die Landesregierung darf den Regionalplan so keinesfalls 
genehmigen, höchstens 1250 Hektar wären laut dem Gutachten 
der Scientists4Future Ravensburg klimaverträglich. 
Der Ritter von der traurigen Gestalt Don Quijote (Aktivist Samuel 
Bosch 18 Jahre) wird mit seinem Pferd Rosinante erscheinen. Sein 
treuer Diener und Sprecher Sancho Panzo (Manne 66 Jahre) begleitet 
ihn. Eine generationsübergreifende oberschwäbische Provinzposse 
als Klima- und Politiktrauerspiel in Akten mit unbeliebten Fakten. 
Die Klimaveränderungen sind menschengemacht. Weltweit und 
hier. Wer sonst als wir soll das lösen? Politik, Wirtschaft, Wissen-
schaft und Gesellschaft- jeder Einzelne ist aufgerufen! 
Sei Du als Akteur mit dabei! 
Redebeiträge zu Klimaschutz und sozialer Gerechtigkeit von: 
BUND - Maike Hauser - Der neue Regionalplan- ein Relikt aus alter 
Denke 
Bündnis regionalplan4future - Barbara Herzig - was wir fordern 
Die Linke - Bernd Riexinger - System Change- Sozial- und klimage-
rechte Transformation 
Fridays for Future Stuttgart - Moritz Riedacher – Klimagerechtigkeit 
Klimaaktivisten - Samuel Bosch/Dr. Ingo Blechschmidt - Aktivismus 
Politisches Wohnzimmer - Frank Matschinski - Ravensburger Appell 
Stuttgart 21 - Tom Adler - ÖPNV-Verbindungen ins Ländle 
Dr. Anja Hirscher - Zukunft der Arbeitswelt & nachhaltiges Wirt-
schaften 
Musik von Liedermacher Markus Mielert 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt außer bei Über-
flutung, Waldbränden oder anderen Umweltkatastrophen. Mit 
Abstand und bitte Maske mitbringen!

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben ein tägliches Natur-
schauspiel. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, der 
nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht fol-
gen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.

© DEIKE PRESS 753R29R8

Lösung: Sonnenuntergang

© DEIKE PRESS
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RÄTSELSPASS FÜR

Welcher Zeit -
schriftenbegriff
verbirgt sich 
hinter diesem
Bilderrätsel?
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In diesem Rätsel sind die nachfolgenden
Jugend zeitschriften versteckt. Ihr findet
sie, indem Ihr die Buchstaben von links
oder von rechts, von oben, von unten oder
auch diagonal durchsucht.

Bravo – CHiCA – Dran – ElleGirl – Fantastic
– Geolino – GOGirl – IN Fashion – Intro –
jetzt – Kids Zone – Mädchen – Manga
Power – Mega Star – Minnie – Popcorn –
Pop Rocky – Spick – Spot on – Stafette –
Starflash – Sugar – Teensmag – Tiere – Treff
– Wendy – W.i. t.c.h. – X-Mag – Yam! 
– Young Lisa – Young Miss
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FAMILIENANZEIGEN
Finanz Akzente GmbH  

Siemenstraße 8 in 88239 Wangen
Tel. 07522-91630

service@finanz-akzente.de

Günstige Immobilienfinanzierungen   
und Anschlussfinanzierungen,  

ab 0,7% Zins 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Junge Frau, 41, ledig, NR, Angestellte, sucht eine  
sehr ruhige und gepflegte 2-Zimmerwohnung  
ab ca. 55 qm mit Terrasse, oder Garten.  
Gerne auch auf einem Hof, oder etwas außerhalb. 
Mit im Gepäck ist eine Katze. 
Bis 700€ Warmmiete. Tel. ab 18.00 Uhr 0162/6905082

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit, 
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und Karrierechancen.

WWW.SCHNEKENBURGER-STB.DE

Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

JETZT 
BEWERBEN

KLEINE TEAMS – GROSSE KANZLEI
AUSBILDUNG BEI UNS IN RAVENSBURG! 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 17.09. – 18.09.2021

SCHINKEN-KRAKAUER im Kranz, mit grünem Pfeffer 100 g 1,39 €

KAMINRAUCHFLEISCH - Hals und Keule - SB-Stücke 100 g 1,67 € 

SCHWARZWURST - im Ring - auch mit Chili 100 g 0,89 €

GULASCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,09 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

DANKE
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen Verwandten, 

Freunden, Bekannten und Nachbarn für die Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit.
Ede & Josef

Dämmerschoppen beim
Brennerwirt in Neuravensburg 
am Freitag, 24.09.2021 ab 17 Uhr 

mit den Brauhaus-Musikanten. 8,- Euro Künstlerbeitrag 
erwünscht. Nur bei guter Witterung! 

Familie Gauß | 07528 / 975 16 72

Allgäuer Rind� eisch 
von gesunden Simmentaler Weide-
rindern vom Kleinsterzeuger (20 Tiere) 
in höchster Qualität und zum fairen 
Preis.

Nächste Ausgabe nach Abhängzeit: 
Anfang – Mitte Oktober in folgenden 
sinnvollen Misch-Fleischpaketen:
5 Kg / 10 Kg / 7 Kg Grillpaket/Sonder-
Cut`s/Einzelverkauf (Knochen gratis)

Für Preise/Vorbestellung: 0160 96737986 WhatsApp

Ferienhof Bayer, Mollenberg 9, Hergensweiler

STELLENGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

MIETGESUCHE

GESCHÄFTSANZEIGEN AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Jetzt mitreißen lassen und bewerben.  
Personalreferentin Sandra Hauber · Telefon +49 8379 2348-460

Wir suchen Verstärkung für unser neues Geschäftsfeld Holzsystembau  
am Standort Wangen! 

Produktionsfachkraft  
(m/w/d) Holz 
Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz mit interessanten und abwechslungsreichen 
Aufgaben, sowie Weiterbildungs- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten. 

www.geigergruppe.de

Chorleitung gesucht
für den Gospel- und Popchor Reach Out! 

aus RV-Eschach. Interesse?
Bewerbungen bitte bis 15.10.21 an 

reachoutneu@web.de oder telefonisch 0175 2606153. 
HP: www.reachout-chor.de

 

Wir suchen Verstärkung für unser neues Geschäftsfeld Holzsystembau 
am Standort Wangen!

Anlagenmechaniker HKLS (m/w/d)
Werden Sie Teil unseres Teams und realisieren Sie mit uns nachhaltige und ökologische  
Modulbauprojekte aus Holz. Wir freuen uns auf den Eingang Ihrer Bewerbungsunterlagen 
und ein persönliches Kennenlernen an unserem Produktionsstandort in Wangen. 

Jetzt mitreißen lassen und bewerben.  
Personalreferentin Sandra Hauber · Telefon +49 8379 2348-460

www.geigergruppe.de

Wir suchen SIE!

Reinigungskraft
Thekenkraft/Servicekraft
Koch/Köchin (w/m/d)
Fachausbildung nicht zwingend erforderlich.
Der BIO-Adler Hotel/Restaurant, 88267 Vogt
Andreas Humburg 0151 - 176 53 933

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN


